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Ecitc S-T- üglicho Omaya Tribiini: DicnSwg, den 11. September 1917.

Loyale Truppen eilen
nach Petrograd!

Uaiada entrechtet
Deutsch-Uanadke- r:

Naturalisierte Angchvrigk der Zrn
tral mächte verlieren ihr

timmrccht.

Nicht sechs, sondern nur
ein Tauchboot versenkt!

ccfrjiür Taniels meldet, da er sich

im Wortlaut der Tepesche
-- eirrt inbr.

Die Preise der Einbände sink
'

wie folgt: Vollständiger Jahrgang
alle Nummern vom Abonnenten ge
liefert, gebunden. $1.75.

Alle Nummern eincS Viertcljah.
rcs, vom Abonnenten geliefert, ge
bunden, $1.50.

Vollständiger Jahrgang, alle
Nummern von Deutsch-Amerik- a von
der Täglichen Omaha Tribüne nach,
geliefert, gebunden, $4.00.

Alle Nummern eines Vicrtcljab,
rcs, von der Täglichen Omaha Tri
büne nachgeliefert, gebunden, $2.50.

Porto extra.

Neutraler über
öie Ereignisse an

der )sonzo Front!
Kopenhagen, 11. September.

Der Äülitärsachversiändige der Na

tional Tidende" beschäftigt sich dies-

mal eingehend mit den Vorgängen
auf dem italicnisch-ö''!erre:chiiche-

Siriegsseheiiiplatze und' sagt unter
Anderein:

Tie IsonzoZront erstreckt sich

vorn Monte Rombon der Inliichen
Alpen im Norde hinab bis Tuino

geäuszert, dieselbe einbinden und auf.
bewahren zu können. Wir wurden
dadurch veranlagt, einen Einband
herstellen zu lassen und zum Ver
kauf zu briiigcn. der den Lesern Ge

legenheit gibt, diese epochemachende
Zeitschrift aufzubewahren, denn in
späterer Zeit wird ein Jahrgang
dieser Zeitschrift von erhöhtem Wer
te sein.

Die Einbände umfassen die Num
mern dreier Monate oder eines gan
zen Jahrgangs. Sie sind sehr

mit fchivatzem Umschlag
und goldener Aufschrist hergestellt,
und werden eine Zierde jeder Vi
bliothck bilden.

Das deutsche Uriegsamt
meldet nur Günstiges!

Üi listen jn Paaren gctriebr?: neues

großes Treffen an der IXt?
front im blange.

Berlin, über London. 11. Äkt.
Lftiziell ivird geuieldet. daf, z?ul.

ichen der deutschen Porhut und der
riisfischeil Nachlmt in dem Ramm
inuiiliiii der stsvt und Riga zalilroi.
che Gefechte stattfinden,' eine Anzahl
russischer befangener wurden elnge
bracht.

il dem heutigeil Bericht be;s;t es

weiter, das; an der Perdunfrom ein
neues grcszes Gefecht ou.sgebrochen
ist, das für die Teutschen einen

Perlauf nimmt.

an oet Äoria ais eeiu umuainen
Punkt. An dieser Ereilt finden znr Abonniert auf die Tägliche Tribüne.
Zeit zwei schlachten statt-1- .

Tie eine nordöstlich von (Xstz

aitm, Ont.. 11. Seht. Nael,
der eilen Stimmrechkbill. welche jctt
den, Unterhaus vorliegt, verlieren
ilatiirIisierte Ängehvrige der Zon.
tralniächte. somie diejenigen, welche
(Ni-- j (?ewissensgrüiide gegen Ans
hebnng sind, das Stiikimrecht. Tie,.

gegen gibt die Bill 40s,,W0 2'lüt.
tern, Schivesiern. Witiven und Zody
tern von kanadischen Soldaten, die
im Aitslanddieiilt sind, das Si:iiim.
recht.

'.Wan glaubt, daß durch die U?ill

etwa theure ihres Stiinnt.
rechts beraubt werden, darunter feit
dem lN. März VMi natmalisiciste
Teutsche und Cicücrrciciier, sowie
Lenle, welche aus religiösen ('irilndeii
den Kriegsdienst veriveigern.

Tie Banmluolleriitk.

auf dem Bainfizza Plateau und im

Peragebiet fflt. Sink Mt. Santo

Washi,ton, 11. Sept. Ter
fflotteilseleetär kündigte heute nach-

mittag an, er habe entdeckt, dasz tu
der erbaitenen tabeldepefche geflan-de-

habe, ein Tauil,l" ot sei wahr,
scheinlnh verloroil gegangen, und
niltit sechs, wie zuerst angekiindigt.

Taniels erlief; nachmittags folgen
de Pekanntmachtingi ..'.Reine

ist soeben auf einen
ernste Irrtum in der llebersetinng
des Beruists über den auf den Wet
wege" in'd andere Fahrzeuge ge
machten Angriff gistentl worden. ch

habe der Preise heute vormülag den
Bericht in genau derselbe Fassung
übergeben, wie er mir miogebändigt
inerden war, in der es hies;, daß
zioei der angegriffene!, Tamvicr ver
senkt wurden, und waiirist'einlick'!

säintliche Tauchboote verloren gin-

ge.
vm der .ucibeldcceiche bcisst es, wie

ich jetzt bemerke, das; eins der Tauch
boote ivahijcheiillich verloren ging.

S. Wewrielc s. Taniele. .

Otabndc buoet eeii '.aupla? oer

he'tig'ien Stampfe, S. Temstste
sich in den Händen der e

sterreicber.
2. Südlich von sterz c.lls dem

arst Plateau aus der niie Sl'oitaii- -

jeeiect 2clo Xnine. ier müna
nsch wichtigste Punkt aus diesem

ainpfzcl'iet stellt der Meter
Soweit nr 0sM),()09 Pullkn szrgen

8;0,000 fallen im urjnljr.
höbe erg vennada mit leinen vc- -

Der Papst immer
noch zuversichrlich!

Rom. 11. Seist. Pevst 5'eiie-dit- :

in vetres'd deö uilandetom.
rnens eines baldigen Frieden:' zuver-

sichtlicher denn je zuvor. Er hofft,
diijj die riedensverhandlul'.gl'n mn
die Weihnachtszeit in ü.sj gel rächt

werden lind der Friede bald nach

Rei!,a!,r feinen Einzug basten werde.
Tie Autoritäten im Paijfait smd der
Ansiäst, dost die Zentral, nääne bei

Beantioortung der ,sriede,isnote des

Papstes ihre genauen ricdensvor

schlage unterbreiten weiden, die
genug lauten werden, liu

von den tenteuternächteii au gen ein-ine-

zii werden.

'eilig un gen dar- - Tort val-e-
n an.

der gesamten Linie von ttonitan-sevie- a

bis zur ?ce starke ii'egcnan.

Wie Slorniloff Kcrciioky den ttchgr
sa,n siMtc; Simnskn u

gcblich ermordet.

Petrograd, 11. Sepr. Nuisi'chc

Divisionen, die vormals von tencrnl
ilorrnloff befehligt wurden, find in

der iUadibarjiimtt von loirvtn, 'M

iüicilcn von Petrograd, eiugarujti'ii.
Sie kam eil von Pkoff.

iturnüuffd Abfall.

Petrograd. 11. 3tut. Einzel-fjette-

übet die Art und Weise, wie

Äerenöky toou der Erbebung Storni-lojf-- j.

in Uenninis gefeist wurde, wer-de- n

heute bekannt. 'Ler Minister;
Präsident empfing Lladimir ü'oeif,

friUiec Prokurator der lieiligen Sn-rwd-

der ihm StoruUoii-- Ultimatum
überbrachte. In deiiiselben wurde

Kerensky in Sieniitnis gesell, dich die

Anhänger Storiiüosss willen? trüren,

Slerensfa das Amt de Juttiz:niüi
stets im neuen von cte.niiloff zu bil-

denden Kabinett zil geben, leid;-zeiti-

wurde der Miiiiftervräsidellt

ausgesorden, sich nach dein Reicht-ausrtie- r

zu begehen, nur dort mit

c.net (Gruppe von Männern, darun-

ter auch Gutsäiloff. za tonserieren.

jierensky gab Lvess folgende Ant-wort- :

Ich kann Eure Bedingungen

wM annehmen: niemal j liinie ich

geglaubt, das; mich Munnion auf so

schmähliche Weise kleidigen könnte."

Sofort fette er ttorniloss telegra.

pfusch, in Kenntnis, da'', er alle:-- tnn

werde, um die Revolution zu unter

drücken.
Luosf wollte dann dei-- üefeil ber

laZseir, Keren?ü, aber feiste itrn ae.

mnaert und lief; ibn nach der Peter

Pault"Fettung bringen. Tort soll

er die Namen mehrerer Hauptoer-ichwore- r

angegebeil haben.

Petrograd wird stündlich cü'ov

reflicr. Eine Anzahl Tuinamitglic
der wurden verhaftet.

Kcrcnoky ermordet?
Stockholm. 11. 2m. Tie Zei.

tung Aftonbladet meldete beute na,
mittag, daß (fruchten zufolge fli
nisterpräsidenk itcrem-t- u letzte,'.

Sonntag von einem Bolfchewiki er

mordet werden fei.

Muselmänner halten zu ornilvff.

Petrograd, 11. Sept. Tie pro

Regierung bat eine Tele-Katio- n

ffiuielmäitner unck, dein Lager
.Uorrnlous gesandt, um die unter
seinem Kommando stehenden Mo

kammedaner zu veranlassen, zu ie

renskn überzugehen. Tiese aber ha
den sich geweigert, dieses zu tun.

griffe der österreiclii!ch-lingar,ichc-

Truppen einaesekt.

Zwischen diesen beiden .sianivssie- -

Schwedens Antwort
enttauscht Zlmerika!

Washington, 11. Stist. Tie
schwedische Regierlina bat allerdings
noch nicht offiziell Stellung zu dein

bieten nördlich und sudlich von Görz

will Cadorna, so beistt cc-- . den Steil

eintreiben, die siidüchc Armee

zur R llckivärtokonzeiltricrilna soweit
Buenos Aires Zivifcheniall genom

zwingen, bni; inen rutematim)

Washington. 11. Sept. Nach
einem 'erickit des- Handelc-departe-.

ients stellt sich die entkernte auni.
molle der diesjährigen tarnte, soge-

nannte runde" Nullen, ali lmlbe
wallen bererlinet. ans rm,r-V-. fall-
en, gegen iiber SÖO.CIIS fallen im

arjastr. verarbeitet wurden im
oiili dieses Haines 5!I,llJG wallen.
Xer auniivolluorrat in 7nviilen
am :SI. Juli stellte sich auf 1,1s):...
'M'.) 'wallen, ivo.m noch weitere 111..
000 fallen in Speichern und in den
Pressen kommen. Tie Zahl der in
dem Monat im biang beiiüdlimen
Spindeln betrug ;!:w:6,G:,3. Tie
Gesamteinfuhr siir nli stellte sich

ans 1),2'J) wallen, die Anofulir ein
beinüscher Äannneelle auf -- II ."17
wallen.

Ter Baunnvollverbraiich im Lande
für das mit dem 31. Juli zu Ende

File Alle die es
notwendig huben!

Dr. John A. Uiemann,
Sanatorium und Mineralbäöer

Moderustc Einrichtung für sämtliche Behnndlnngen im

gesamtem Natiirl,eilversahri.

istcopatischc, soiuie anntomifchc und technische ?l!assnge:
Hand und maschinelle Anwendiinge Heilgr,mastk.

Türkische, russische und elektrische Tchwibbiider, Pnrknn

gcn, M'antclabrcibniigcn, Wisse usw.

Empfehle obcnstchrnde ?lwcÄdn,igkn bei nllcn 5rknla
tionslörnngkn, iilimnngcn. katrirrhüchen Zuständen, Nerven
leiden jede? VW, !!,'henmntiömei, Iichino. llnverdnulig,kkit,
Hnrtleibigkcit, dmirsacht dnrch träge Brinchlmickclatur.

Senkungen nnd Brrschiebunnkn der rniicniirganr, lirisi,
rischc Znsliindc, akute nnd chronische Lersteifungen der Gelenke
und schiuache Niirfni. i.'cl)rr, Wollen- - und icderleiden.
Nächtliche Pollutionen, vorgeschrittcuc .Impotenz, männliches
Unvermögen. ;

Tiimmtlichc chnndlunge werben von fachkundigen Per
soneii anögesiihrt nnd streng ärstlich überwacht. Wir haben
die besten Erfolge anfznwrisen. Schlafzimmer siir kinowärtige

unden vorhanden.

Sprechstunden von 9 Uhr iiormittngs bis 4 Uhr nach

mittngo. '

BR0WN PARK
MINERAL SPRINGS
25. nd C Stranen. Siibift(f,Cmal), Neb.

Telephon South i7l). -

stillen nun";, um dann den orniarich

gegen Laibach und Stlageniurtl, in
der Siichtung anr iUe zn Peginnen.
E? heisst, dasz der ?tadt Trieft in
diesem Aeldzugsplan bereits eine

nebensächliche Rolle angeivieien und

men, doch hat das fchivedifche Mini,
iti'rillm de? Aous'.ereü durchblicken
lassen, das; es durchaus nichts Arges
in der Transmission der deutschen

Tepeicke sehen kann, m so weniger,
da der schwedische Ostsandte in Bue
nos Aires mit dem Inbalt der Tepe-sch- e

nicht vertraut gewesen.
Tie hiesige Regierung ist über

diese Art und Weise der Amfassiing
des Zwischen ralls enttäuscht. Sie
hatte eine andere erwartet.

Mexikaner stehlen
Amerikanern Zlich!

El Paio, Tei;., 11. Sent. Ban-

diten und in manchen Fällen aueb

Regieruügsioldutc.l beästagnahuien
in der mrrikanischen Provinz a

das ainerikani'chui Bletzzuch-ter-

gehörige Pieh und' trnben es

fort. Tie Amerikaner sollen auf die.
ic Weise ö3,000 stopf Pieh verloren
haben.

die Richtung auf Wien die aiivt

iacke geworden fei.

In dieser Richtung aber wurde

auch die BeZetzung des (Gabriele
den Weg nicht offnen, denn die ge

gegangene ayr war eiwa ::u,?mj,,iamte Bergkette vorn 5tuk bis ziun

S. Taniele stellt sich nicht als Brust.

Mein rvimhaden in Rebraska. mssmmmmmmm
000 wallen zu 500 .'stind per Ball-

en. Tie 'euni,t,l der int 'ange
befindlichen Spindeln im Jahrc wird
mit 150,000,000 angegeben.

kalten Räststehaben die
dem Äa:s und anderen (Getreide-ode- r

Geniniearten le.nen oder höchst

geringen Schaden zugefiigr, und
wenn"das wärmere Weiter nur noch

ein wenig anhält, des hcit, wenn es

ftebt eiiukeine Rockt zre

Pi'acht-Linban- o für
Dctttsch-Umerika- "!

Viele Leser von Teutsch Ameri
la", der historischen und hochinteref
santcn Zeitschrift der Täglichen
Omaha Tribüne, haben den Wunsch

verigliche Maisernte in Auspcht.

wehr für Laibach und stlagensnrtn
dar. über welche Plätze der Leg
nach Vien beschulten werden müsste.

Den Weg nach Laibach und weiter

über Graz nach Wieil decken die Be

fesrigungcn von Tolmein. welche

vor dein Kriege sebr stark aus-

gebaut worden sind.
Den Vriickenlopf" von Klagen'

furth bildet der Berq Rombon. Von

dort aus biegt die "ront westlich ab.

Sie zieht sich die Slarntner Grenze

entlang, und dann schliesst sich die

Tiroler freist bis zum Tiiliicr Joch

an. westlich führt der Weg über

glitsch, Tarvis, Villach und über die

siarawanken nach Silagennirth.
Tos sind lange und beschwerliche

Wege- - Auch der entscheidende

Druck" nordöstlich von Görz t&rm

sie nicht öfinen." V

faiMJWBMMlW''IWBBm

Gelegenheiten
Leute, die aufgeweckt und
modern find, haben nie
mals Grund zum Klagen.
Tie Kleinen Anzeigen"
wurden just zu dem Zweck
geschaffen, den Leuten bei
der Erfüllung ihrer Wün
sche zu helfen.

Einerlei, worin Ihre Wün.
fche bestehen mögen, Sie
sollten die Kleinen An

zeigen" auf Seite 6 der
Täglichen Tribüne benutzen
und lesen.

Telephon Tylor 340

Kiinft allen Weizen auf.

Agent Real von der Rabrungs-mitte- l

Administration hat Montag
allen hier in inalm eintreffenden
Weizen ausgekauft, im ganzen drei-

zehn Wagenladungen, und dafür
die von der Regierung angesetzte!!
Preise gezahlt.

--Klangt lsohen Schadenm'ah.
Emil Placek, Vater des am 3.

April vorigen Jahres im Alter von

Zechs fahren gestorbenen Bennie
Placek. hat gegen Tr. John W.

ÄtoitiSfg eine Schadenersatzklage in
von 825.000 angestrengt. Er

I'chauptet in der Klageschrift, dasz

der Arzt nachlässig in Ausübung
feiner Pflicht gewesen, weil er dem
verstorbenen Sohne nicht Antitorin
eingespritzt habe, als dessen Schrne

ster an Tiphteritis erkrankt war.

Wcgcn Bcrfiihrunli. bestraft.

Der Straszenbahnschasfner Harald
2. Liste wurde wegen Berfubrung
der erst snn'zeunjährigen Tlark
Williainson zu lechs Monaten Ge

sängnis verurteilt.

Ed. Mmirer's alt bekarnstes

Restaurant. 1WL Farnarn Strafe,
hält sich seinen Freunden und fS5n

ncrn bestens empfohlen.
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Wenn Sie Zimmer oder Häuser vermiethen
oder Farmen verkaufen wollen, dann 1c

nuhen Sie die Anzeigen.Spalten der

die min durch eine Zordi! vkrschsnern

m'iiit. Ta erlveisl sich .unser Tessin
1190 als praktisch, dessen Stickerei ganz
in Kreuzstich auögefiiljrt wird. Sämt
liehe Kreuze an den Büschen, die nicht

getönt sind, sin sür hellgrün bestimmt;
die senlrechte Linie, die den Stamm de!

Busches darstellt, siir dunkelgrün: ebens

die Kreuze, die die obere und untere
Endlinie bilden; die sich direkt an die

obere Gren.zlin'e ansließcn, werden hell

grün, und die aus st 3 Kreuzen beste

henden Figuren abeoechselnd hell und
dunkelioi gearbeitet. Die Kreuze in der

Mitte der großen Älumen können nach

Belieben rk oder grü,i gestickt werden.
Die Blumenkübel smd für braun d

stimmt. Tas Muster ist auf gutem ei

ßen Ovster Linen rorg'zeichnet und ge

tönt, die Sireif n f.nfa je Zoll

groß und Zonen einschließlich des ersor
dcilichen Stickgarns je 30 CentZ.

Zum Flikgerdicnsr beordert.

Bert P. Meyen. Sobn von Paul
Meym. 3026 Ernrnet Str.. 'hat Be-fe-

erhalten, sich zur Ausbildung
zum Flieger bei dem Fliegerkorps
in Austin. Tex zu melden, und hat
sich bereits dorthin begeben- -

In fkine Heim in SkZ
Gate, L. I., ist der bekannte Verle.
aer und Buchhändler Ernst Steiger
im gesegneten Alter von 83 Jahren
aus de.m Leben gkfchieden. In Gaste- -t

witz, Sachsen, geboren, erirarb sich

Steiger eine grundliche Schulbildung.
Als Wjähriger junger Mann wan-der- te

er uach den Ver. Staaten aus.
woselbst er sich als Buchhändler bald

'"'auf eigene Füße stellte. Trei Jahre,
nschdem er selbständig tätig war, der
mahlte n sich mit Frl. Bertha Kre
biehl, die einer angefcheren deutsch

amerikanischen Familie angehörte.
Beruflich verlegte er sich auf die Ver
cffentlichunz

' deutsch - amerikanischer

Schristwnke. fremdsprachlicher Text-büch- er,

später auch auf die Berörei

tung billiger deutscher Kli.ssiier.Aus

gaben, um die Verbreitung gediege
ner deutscher Literatur möglichst leicht

zu gestalten. Schriftstellerisch betätigte
sich gleichfalls mit Erfolg. Seine

bibliotechnischen Werke weisen sich

als von großem Wert für deg Buch- -
Handel des Landes.

. Die evangelische Iohan-neä'Semein-

in Fairlnonnt.Minn..
kcklaat den plötzlichen Toi7eins,ih
rer Glieder. Als kürzlich nach lau

ger Türre ein Gewitter am Him-m- el

aufstieg, entliw sich eine Wolle
uver dem Hof des fünf Meilen von

der Stadt wohnhasten Farmers
Wilhelm Rediehs. Ter' Vater war
mit seinem Sohne bei der Arbeit
mld eilte in den Wagenschuppen.

Wilhelm lief dein Haufe zu. 'Als

er unter einen mächtigen Schatten
kxrmn trat, traf gerade ein Blitz-

strahl den Baum und den jungen
Ä'ann. der, ins Haus gebracht, nur
noch kurze Zeit lebte. Er schlnz
a&cr die Augen auf und schien die

Se'stien zu kennen, wollte sprecken
sind konnte nickst. Ehe eine halbe

V
"Täglichen Omaha Tribüni

Für dicle unsirn Leserinnen, die einen

aukzedehntcn L?rrrsnStei und Freun
dis!rc:Z kesiheii, können wir rit früh

genug mit der Aeröffentlichung passen-de- r

WeihnachtsgesSenke beginnen. Tie
sem Umstände tragen wir Rechnung und

brineien ben setzt an in jeder unserer

Hemdarbcits Rubriken d'N einen oder

anderen Gegenstand, der sich für diesen

Zweck eignet. Ein
trie ihn unser Tessin 1188 darstellt, ist

n!,5i nur prakilsch, sondern e reicht auch

jedem Zimmer zum Eckmuek. Tie
Cückere! wird in Etielstich ousgesirgri,

und zwsc Sterne und Mond vrang'gelb,
ViZütte,min nnd Brust der Eule braun,
der übrige Körper der Eule helttraun,
die Sekrifi rot. Zci Muster ift auf

eern Küroilnleinkn rcrizezeick-ne- t nnd ge

t'önt und krffet Einschließlich deZ nfor
derbeken SiickzornS. Skidenfchnur für
den Anhänger und SsndxspkiS 35
Cent!.

In Tesjln 11 89 bringen wir ein ni
zenves Puppenkleidchen, dessen für Kreuz,

stich bestimmtes Muster nach Belieben

weiß, rssa oder hellblau ausgeführt wer

den kann. Tas Kleid ist auf gutem

Weißen Voile dorzezeichnet und kostet

einschließlich des nfsrverlichen Stick

gams:

für eine 18 Zoll große Puppe 4? Cent!.
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Anzeigen können durch die Post oder telepho.
nisch übermittelt werden

Zu bestellen durch

Tägliche Gmaha
TribUne

Vattern Tept.,
131 1 Howard Str., Omakja. Nebr.

Für Uauf oder Verkaus

1311 UowBLrd Str. Telephon Tyler 340von
Die Gelegenheit

klopft taglich an Mre Türe.

wieso?
In den armland.Anzelgcn auf
Seite 6 der Tritüp.e.

ywylfyrtyrrifr :3' ' '' ,n.fV- - V;i' " "Msl,
tadle' Mm&

1.Stunde verging, bis der Arzt cn; fast in jeder Wohnung findet sich ein

Eckbrett, ein Regal der eine KonsFe,11S9. Puppenkleid.Wr. tz vcrschichen.
f
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